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Vorwort 
 
Richtungweisend für den Gemeinderat ist das am 25. Juni 1998 erlassene Leitbild. Bei der Erarbeitung der 
Legislaturziele wurden die sechs politischen Ortsparteien, die sieben ständigen Kommissionen sowie die fünf 
Verwaltungsabteilungen eingeladen, Eingaben an den Gemeinderat zu machen.  
 
Die nachfolgend dargestellten Zielsetzungen geben nicht das gesamte Spektrum des Gemeinderates und der 
Gemeindeverwaltung wieder. Die so genannten "normalen Dauerdienstleistungen" werden nicht aufgeführt, 
ebenso nicht Investitionen, welche im Rahmen des jährlichen Budgets bewilligt werden können. Es gilt weiter zu 
beachten, dass 
 

 die Gemeinde Herzogenbuchsee bereits einen hohen Standart erreicht hat und es somit weitgehend um die 
Realisierung weiterer Optimierungen geht. 

 aufgrund der überdurchschnittlich hohen Investitionstätigkeit in den vergangenen Legislaturen der 
finanzielle Handlungsspielraum der Gemeinde eingeschränkt ist. Deshalb stehen in dieser Legislatur nicht 
Grossinvestitionen, sondern qualitative Verbesserungsmassnahmen und der Werterhalt der bestehenden 
Infrastruktur im Vordergrund. 

 sich die Rahmenbedingungen immer rascher ändern, so dass eine offene Planung verlangt wird und der 
Gemeinderat mehr den je bereit sein muss, auf neue Bedingungen schnell und flexibel reagieren zu 
können. 

 
Die Legislaturziele konkretisieren die Eingaben der verschiedenen Akteure, nennen Ziele und Massnahmen zu 
deren Erreichung und machen so die gemeinderätliche Politik messbar. 
 
 
Herzogenbuchsee, im Juli 2010 
 
Der Gemeinderat 
 
 
 
 
 
Charlotte Ruf 
Gemeindepräsidentin 

Susanne Wetz 
Vizegemeindepräsidentin, Departementvorsteherin Kultur 

 
 
 
 
 
Kurt Grossenbacher 
Departementvorsteher Öffentliche Sicherheit 

Markus Loosli 
Departementvorsteher Bildung 

 
 
 
 
 
Fernand Raval 
Departementvorsteher Finanzen 

Doris Ingold Sahli 
Departementvorsteherin Bau 

Katharina Schafroth 
Departementvorsteherin Soziales 
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Zielsetzungen auf einen Blick 
 
 
Die 2008 vollzogene Gemeindefusion ermöglicht, die Raumentwicklung mit der Revision der Ortplanung in 
einem grösseren Kontext neu gestalten zu können. Dabei soll an der Wachstumspolitik der vergangenen Jahre 
festgehalten und eine angemessene Weiterentwicklung des Standorts Herzogenbuchsee als Wohn- und 
Arbeitsort sichergestellt werden. Durch die Neubeplanung und Umgestaltung der Industriebrachen westlich des 
Bahnhofs soll die Ansiedlung von Dienstleistungsarbeitsplätzen und die Schaffung von zusätzlichem Wohnraum 
an attraktiver Lage erreicht werden. 
 
 
Erstmals ist die Region Oberaargau in einem einheitlichen Verwaltungskreis zusammengefasst. 
Herzogenbuchsee will seine Position als Subzentrum festigen und weiter ausbauen und dabei das Augenmerk 
u.a. auf die Einführung einer Regionalkonferenz Oberaargau richten. Gute Kontakte zum Kanton und 
partnerschaftliche Verhältnis mit den Nachbargemeinden und Zentren der Region Oberaargau geniessen 
weiterhin hohe Priorität. Herzogenbuchsee fördert aktiv die interkommunale Zusammenarbeit und ist offen, 
weitere Gemeindefusionen zu prüfen. Die Bekanntheit des Labels Herzogenbuchsee soll weiter gefördert 
werden. 
 
 
Herzogenbuchsee will seine Rolle als Bildungsstandort in der Subregion behaupten. Hierzu trägt ein 
zeitgemäss, den gesellschaftlichen und gesetzlichen Anforderungen entsprechendes Angebot bei. Betagten und 
Jugendlichen stehen bedarfsgerechte und regional zugängliche Angebote zur Verfügung. Die Zahl an 
sozialhilfe-abhängigen Personen soll stabilisiert und mit geeigneten Massnahmen reduziert werden. 
Herzogenbuchsee soll weiterhin über ein angemessenes Kultur- und Freizeitangebot verfügen. Private 
Initiativen sind zu fördern und Vereine erhalten Unterstützung. 
 
 
Der Service Public wird auf dem heutigen Niveau gehalten. Herzogenbuchsee will auch künftig in die Zukunft 
investieren - allerdings mit Augenmass. Dazu tragen die gut 25 Millionen Franken bei, die in den Zielsetzungen 
2010-2013 enthalten sind. Finanziert wird, was sich aus eigener Kraft finanzieren lässt, sich auf die Dauer 
ausbezahlt und Prosperität für die Gemeinde verspricht. Trotz schwierigen Rahmenbedingungen mit 
Wirtschaftskrise und Neuregelung der Finanzströme zwischen Bund und Kantonen beziehungsweise Kanton 
und Gemeinden wird ein ausgeglichener Haushalt angestrebt. Der Abbau überalterter Leistungen ist dabei kein 
Tabu. Verursacht die Rezession Einbrüche bei den Gemeindefinanzen wird die Notwendigkeit und Dringlichkeit 
der in den Legislaturzielen vorgesehenen Investitionsvorhaben laufend überprüft. 
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Zielsetzungen und Massnahmen 
 
 
Investitionsziele 
 
Die geplanten Investitionen werden aufgeteilt in einem steuerfinanzierten Teil (zulasten der Laufenden 
Rechnung) und in einem gebührenfinanzierten Teil (zulasten der spezialfinanzierten Sonderrechnungen) 
dargestellt. 
 
Die Investitionsziele sind mit der rollenden Finanzplanung abgestimmt. Vor der Realisierung hat das zuständige 
finanzkompetente Organ die erforderlichen Verpflichtungskredite zu bewilligen. 
 
 
Investitionen zulasten der laufenden Rechnung 
 
 

Projekte Massnahmen Bruttoaufwand 
  

 

in CHF 1’000 
Schulraumbedarf Bauliche Lösung aufgrund veränderter Anforderungen 4'000 
Burgschulhaus Sanierung Lehrerzimmer und Vorplatz nord 147 
Mittelholzschulhaus Sanierung Schulküche 65 
Sekundarschulanlage Sanierungs- und Umbauarbeiten 490 
Frei- und Hallenbad 2. Sanierungsetappet 4'000 
Schiessanlage Herzogenbuchsee Kugelfangsanierung 300 
Wehrdienstgebäude Kalberweidli Sanierung und Ausbau Truppenunterkunft 200 
Liegenschaft Kreuz Studie und Sanierung 250 
Gewässerunterhalt Oenz - Hochwasserschutzprojekt 

- Ufersanierung 
400 
100 

Tempo 30-Zonen Realisierung ausstehender  Massnahmen gemäss 
Verkehrsrichtplan 1992 

220 

Gemeindestrassennetz Sanierungsmassnahmen gemäss Unterhaltskonzept 1'715 
Bahnhofplatz Umgestaltung 700 
Personenunterführung Bahnhof Verlängerung Richtung Güterstrasse /  Feldstrasse 1'800 

 
 
 
 
Investitionen zulasten der Sonderrechnungen 
 
 

Projekte Massnahmen Bruttoaufwand 
 

 

in CHF 1’000 

Kanalisation Thörigenstrasse Sanierung 880 
Kanalisation Grabenstrasse Sanierung 125 
GEP Umsetzungsmassnahmen Diverse Neubauten und Sanierungen 11'200 
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Qualitative Ziele 
 
 
Gemeindeentwicklung 

 
Zielsetzungen 
Attraktivität der Gemeinde als Wohn- und Arbeitsort und als Subzentrum in der Region Oberaargau 
weiterentwickeln und stärken.  
 
Massnahmen 

 Ausarbeitung einer neuen Gemeindestrategie. 
 Erlass einer neuen baurechtlichen Grundordnung. 
 Aktive Förderung der interkommunalen Zusammenarbeit. Offenheit zu weiteren Gemeindefusionen. 

Partnerschaftliches Verhältnis zu den Zentren des Verwaltungskreises und den Nachbargemeinden. 
 Einführung einer Regionalkonferenz Oberaargau pro aktiv mitgestalten. 
 Weiterausbau des Labels Energiestadt. 
 Umsetzung einer zeitgemässen Behörden- und Verwaltungsorganisation. 
 Verbesserung der Bürgerfreundlichkeit. 

 
 
Bildung 
 

Zielsetzungen 
Zeitgemässes, auf die Bedürfnisse der heutigen Gesellschaft und den geltenden gesetzlichen Vorgaben 
angepasstes Bildungsangebot fördern. 

 
Massnahmen 

 Strategische Ausrichtung der Schule Herzogenbuchsee prüfen und neu festlegen. 
 Voraussetzungen zur Umsetzung von HARMOS schaffen. 
 Einführung der Basisstufe und durchlässiger Unterrichtsmodelle prüfen. 
 Integration Schule Oenz in die Schule Herzogenbuchsee und den Oberstufenverband fördern. 
 Bedarf an schulpädagogischer Unterstützung / Schulsozialarbeit klären und gegebenenfalls einführen. 
 Überprüfung und Bereitstellung der notwendigen Infrastruktur. 
 Bedarf in der Erwachsenenbildung abklären und eventuell Konzept erarbeiten. 

 
 
Sozialintegration 
 

Zielsetzungen 
Betagten und Jugendlichen stehen bedarfsgerechte Angebote zur Verfügung. Der Entwicklung mit der 
jährlich markant steigenden Zahl an sozialhilfeabhängigen Personen ist mit geeigneten Massnahmen 
entgegenzuwirken. 

 
Massnahmen 

 Überarbeitung des bestehenden Altersleitbildes der Region Herzogenbuchsee. 
 Überprüfen des bestehenden Jugendleitbildes und klären der regionalen Verankerung sowie der Rolle 

der Kirchgemeinden 
 Zusammenarbeit mit den Schulen fördern. 
 Bedarf zur Schaffung eines Präventionskonzeptes Jugendgewalt/Jugendalkoholismus prüfen. 
 Bedarf zur Einführung eins Konzeptes "Grand Frères" klären. 
 Umfeld des Sozialdienstes prüfen und Sozialinspektoren bei begründeten Verdachtsfällen einsetzen. 
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Kultur und Freizeit 
 

Zielsetzungen 
Breite und Standard des Angebotes in Kultur und Freizeit sollen auf dem heutigen Niveau erhalten bleiben. 
Private Initiativen sind zu unterstützen. 

 
Massnahmen 

 Neugestaltung Kulturpreis. 
 Auswirkungen neues kantonales Kulturförderungsgesetzes prüfen. 
 Fortbestand der Bibliothek sichern. 
 Vereine angemessen durch Gemeinde unterstützen. 
 Ausbau buchsi.bewegt 

 
 
Marketing 
 

Zielsetzungen 
Positionierung der Gemeinde im als Subzentrum im neuen Verwaltungskreis. Bekanntheit des Labels 
Herzogenbuchsee gegen aussen weiter fördern. 
 
Massnahmen 

 Enge Zusammenarbeit mit Kanton und Nachbargemeinden fördern. 
 Informationskonzept überprüfen und an die aktuellen Bedürfnisse anpassen. 
 CI (Corporate Identity) überarbeiten. 

 
 
Finanzen 
 

Zielsetzungen 
Beibehaltung des Service Public ohne Erhöhung der Steueranlage. Steuersenkung bei besserer Wirtschafts- 
und Ertragslage bzw. durch Effizienzsteigerungen infolge weiterer Fusionen. 

 
Massnahmen 

 Auswirkungen FILAG 2012 auf den Gemeindehaushalt prüfen. 
 Einhaltung einer sorgfältigen und straffen Ausgabenpolitik. 
 Prüfung der bestehenden Dienstleistungen auf Notwendigkeit, Zweckmässigkeit und Effizienz. 
 Übernahme neuer Aufgaben nur bei Gewähr der langfristigen Tragbarkeit. 
 Instrumentarium Finanzplanung betreffend Aussagekraft verbessern. 

 
 
 
 
 
 
 
Verteiler: 
-- Ortsparteien 
-- akkreditierte Medien 
-- Gemeinderat 
-- Ständige Kommissionen 
-- Verwaltungsabteilungen 
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